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„Gott ist queer“ - auf diese drei Worte verkürzt löste die Predigt des 
Wiesmoorer Pastors Quinton Ceasar zum Abschluss des Kirchentages auf 
dem Nürnberger Hauptmarkt viel Widerspruch aus. Hasskommentare und 
Drohungen, Proteste nicht nur aus dem Kreis vermeintlich bibeltreuer   
Traditionalisten, dazu vielfaches Kopfschütteln („Was hat das bitte sehr 
mit Kirche oder Glauben zu tun?“) oder (gemäßigter) die Frage, ob so    
etwas nun ausgerechnet bei einer Kirchentagspredigt vor Millionen Fern-
sehzuschauern gesagt werden müsse. Viel bequemer wäre der Satz (und 
mit ihm die ganze Predigt) voraussichtlich in der Dorfkirche von Wiesmoor 
verhallt, wo Ceasar sich mit seiner Frau eine Pfarrstelle teilt. 
Klar ersichtlich war Ceasars Satz nicht als Versuch einer Festlegung des 
Gottesbildes auf eine geschlechtliche Dimension gemeint. Dieses wäre mit 
"queer" genauso falsch beschrieben wie mit "männlich" oder „weiblich“. 
Der Satz war einer von mehreren herausfordernden Sätzen in einer Predigt, 
die bewusst aufrütteln wollte: Der in Südafrika geborene Theologe Ceasar 
kennt Alltagsrassismus und Ausgrenzung aus eigener Erfahrung. Mit seiner 
Predigt stellt er sich bewusst auf die Seite derer, die am Rande stehen und 
Gottes liebende Nähe als Befreiung erfahren. Aus dieser Perspektive ver-
steht er das Kirchentagsmotto „Jetzt ist die Zeit!“ (Markus 1,15) als dring-
lichen Weckruf an die Kirche, Gottes Liebe nicht allzu schnell und selbst-
verständlich im beschwichtigend-vertröstenden „Alles hat seine Zeit“-
Modus (Prediger 3) auf eine verlogene Worthülse zu reduzieren, sondern 
aus dieser Liebe heraus zu leben: 
 "[…] Es ist leichter, von befreiender Liebe zu predigen, als eine Liebe 
 zu leben, die befreit.  
 Doch wenn ihr von der Liebe predigt, die alles besiegt, und trotzdem   
 meine Geschwister und mich diskriminiert wegen Einkommen, Haut-  



 
   farbe, Behinderung, queerer Identität, dann sagen wir: Moetie liegie 
 daai kind! (Lüg nicht so!) 

Meine Geschwister und ich - wir sind Kirche. 
Wir sind kein Gegenüber, und wir brauchen keine Nächstenliebe und 
Zuwendung von oben herab. Wir sind Kirche. Und meine Geschwister 
und ich, wir sagen: Jetzt ist die Zeit!  
Wir vertrauen eurer Liebe nicht. Wir haben keine sicheren Orte in eu-
ren Kirchen.  Ich werde euch heute nicht anlügen.  
 

Jetzt ist die Zeit zu sagen: Wir sind alle die Letzte Generation! 
Jetzt ist die Zeit zu sagen: Black lives always matter! 
Jetzt ist die Zeit zu sagen: Gott ist queer! 
Jetzt ist die Zeit zu sagen: We leave no one to die! 
Jetzt ist die Zeit zu sagen: Wir schicken ein Schiff und noch viel mehr! 
Wir empfangen Menschen in sicheren Häfen! Safer spaces for all! 
 

Jesus, selbst Flüchtling, Geflüchteter und Asylsuchender, sagt: „Öffnet 
bitte nicht nur Eure Herzen, öffnet auch Eure Grenzen!“ Gott ist im-
mer auf der Seite derer, die am Rand stehen, die nicht gesehen und 
nicht     gehört und nicht genannt werden. Und wenn Gott da ist, dann 
ist da auch unser Platz. Gott ist parteiisch! 
Wir haben alle Privilegien und können sie für mehr Gerechtigkeit ein-
setzen. Wir können füreinander Verbündete sein. 
Wir sind hier. Wir sind doch viele. Und wir sind nie wieder leise. 
Ich weigere mich, euch heute anzulügen. Denn es ist auch die Zeit für 
das Ende der Geduld. 
Jetzt ist die Zeit, um uns an die befreiende Liebe von Jesus zu kleben 
und nicht an Worte, an Institutionen, Traditionen und Macht, an Her-
kunft und Heteronormativität. 
Klebe dich bitte an die Liebe, die befreit.  Klebe dich an die Liebe Got-
tes, die befreit. 
 

‚Liebe war noch nie eine Massenbewegung.‘ [James Baldwin] 
Aber ich bin Optimist. 
Amen.“ 

 

Als Jesus fragte: „Wer sagt denn ihr, dass ich sei?“, 
antwortete Simon Petrus und sprach: 
„Du bist der Christus, der Sohn des lebendigen Gottes!“ 
 

Mit den besten Wünschen für die Sommerzeit 
grüßt Sie Ihr 
  
 
 

 
Die 10minütige Predigt von Ceasar 

ist anzuschauen unter 
https://www.youtube.com/watch?v=7g-2CB7QxbM 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
Wir wünschen unseren Jubilaren Gottes Segen für Ihr neues Lebensjahr! 

 

Wenn Sie sich über die Veröffentlichung Ihres Geburtstags freuen würden, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.  

In unserer Geburtstagsliste erscheinen der 50., der 55., der 60. und  
ab 65 jeder Geburtstag. 

 

                       Die nächsten Geburtstagskaffeetrinken finden für unsere  
                        Gemeindeglieder ab 70 Jahre am Freitag 21. Juli und 
  10. November jeweils um 15 Uhr in unserem Gemeindehaus statt!  
                      Die Einladungen hierfür wurden und werden verschickt. 

                            Aus dem Kirchenbuch…...   
 

            Getauft wurden 
 
             am 30. April: Lukas, Paula und Felix Ernst aus Thalwil/Schweiz 
                                (Eph.5,8-9), ((Apg.18,9-10), (Ps. 91,11-12) 
 
 

   Getraut wurden 
 
            am 1. Juli: Ilona Ordnung und Werner Tauer aus Bayreuth 
                              (Matth. 19,6) 
 
            Der Gemeinde beigetreten ist 
 
            Calogero Annibale aus Creußen 



              Einladung zur Familien-Herbstfreizeit 
                        vom 10. bis 12. November 2023 
                                im Forsthaus Oberwaiz 

 

Wir werden gemeinsam eine gemütliche Zeit verbringen mit Spielen, 
Basteln, Geschichten hören, die Natur genießen und vielem mehr. 

Es soll ein Wochenende abseits des Familienalltags werden und auch 
den Erwachsenen einmal die Gelegenheit geben, zur Ruhe zu kommen. 

 

Alle Infos zur Freizeit und das Anmeldeformular zu finden unter:  
www.reformiert-sued.de 

 
oder einfach folgenden Code einscannen: 

 
 

reformiert in Franken  
 

Regionalkonferenz in Bayreuth 
Am 17. Juni trafen sich in Bayreuth insgesamt 14 Presby-
terinnen und Presbyter aus Schwabach, Nürnberg, Erlan-
gen und Bayreuth. Es war der vierte Austausch der vier 
fränkischen Gemeinden. Ziel der Regionalkonferenzen ist 
die wachsende Verknüpfung und Zusammenarbeit, als 
sehr wertvoll erweist sich auch der Austausch: Viele Erfahrungen und 
Herausforderungen sind ähnlich, z.B. die oftmals kleinen Gruppen in der 
Konfirmandenarbeit. Natürlich sind die Entfernungen - gerade von und 
nach Bayreuth - erheblich, umso erstaunlicher jedoch war die ansehnli-
che Liste des Miteinanders der letzten Monate. So gab es Austausch, Ein-
ladungen und Kooperation bei der Frühjahrspredigtreihe, dem Konfir-
mandenwochenende in Oberwaiz, dem Himmelfahrtsgottesdienst in 
Schwabach, dem Kirchentag in Nürnberg, einer Fahrt nach Bad Karlsha-
fen, bei Kinderfreizeiten und zum Thema Prävention und Schutz vor    
sexualisierter Gewalt sowie bezüglich der Gemeindeverwaltung. 
Beim Treffen in Bayreuth wurde vertiefend nachgedacht über gemeinsa-
me Projekte der Kinder-, Konfirmanden- und Jugendarbeit, die Schaffung 
eines zusätzlichen festen Gremiums zur Zusammenarbeit (hier könnten 
z.B. auch fachliche Kompetenzen und Beratung für alle Gemeinden     
gebündelt und vermittelt werden) und eine längerfristige Themen- und 
Zeitplanung. 
Am 17. Juni war deutlich zu spüren, dass das Miteinander inzwischen zu 
einem vertrauten Umgang geworden ist, der neben dem interessanten 
Einblick in die Nachbargemeinden auch viele persönliche Anknüpfungs-
punkte bietet. 

          Aus dem Presbyterium 
   
Es ist mal der Ort und die Zeit, einfach "Danke" zu sagen.In der 
reformierten Kirche ist in diesen Wochen unheimlich viel los. Das 
alles wäre nicht möglich ohne viele mitdenkende Köpfe und mithelfende 
Hände. Ein herzliches Dankeschön an alle, die damit unsere Kirche so leben-
dig und bunt (auch im wörtlichen Sinn mit Blumen) machen !!! 
 

Ist es jemandem aufgefallen? Die Kanzelbibel auf dem Abendmahlstisch   
befindet derzeit "auf Kur". Nachdem die Bindung durch Verschleiß aufgeris-
sen war, wurde die Bibel in die kundigen Hände einer Restauratorin gegeben. 
Die Bibel, die Markgräfin Elisabeth Sophie 1710 der Erlanger Schwesterge-
meinde mit Widmungsbrief schenkte, wurde der Bayreuther Gemeinde 1744 - 
im Jahr der Grundsteinlegung für die Reformierte Kirche an der Rennbahn 
(Ludwigstr.) vor dem Hofgarten - übergeben. Wir rechnen mit Kosten in ge-
ringer vierstelliger Höhe und freuen uns über Spenden dafür.  
 

Jubiläum 
Wie die Zeit vergeht... Wir gratulieren Sylvia Jahn, die am 1. September 
2003 als Leiterin des Integrativen Montessori Kindergartens bei uns angefan-
gen hat, zum 20jährigen Dienstjubiläum! 
Liebe Sylvia, im Namen des Presbyteriums, der Familien und nicht zuletzt 
der vielen, vielen Kinder (hat jemand mitgezählt?) danken wir Dir für Dein 
Engagement im Kindergarten und in der Gemeinde. "Auf die nächsten 20  
Jahre" können wir leider nicht sagen - aber wir hoffen, dass die nächsten 
Jahre Dir noch viel Freude bereiten! 
 

Förderverein anerkannt 
Der Förderverein Integrativer Montessori Kindergarten wurde inzwischen als 
gemeinnützig anerkannt. Der Beitritt ist ab sofort möglich - Flyer liegen aus. 
 

Verabschiedung Brigitte Häusler 
Am 16. Juli um 17 Uhr wird Pfarrerin Brigitte Häusler in den Ruhestand ver-
abschiedet. Seit vielen Jahren leitet sie die Telefonseelsorge Ostoberfranken 
und ist auch unserer Gemeinde eng verbunden und durch Predigten und Vor-
träge bekannt. Die Verabschiedung findet in der Reformierten Kirche statt, 
im Anschluss gibt es einen Empfang im Gemeindegarten. 
Sie sind herzlich eingeladen mit dabei zu sein! 
 

Hilfe für das Freizeitheim Oberwaiz 
Wir suchen eine Person, die bereit ist, für Notfälle in Oberwaiz auszuhelfen. 
Konkret geht es um bezahlte Reinigungsarbeiten, wenn eine Gruppe das Haus 
verlassen hat. In der Regel kümmert sich Frau Tittmann mit ihrem Mann seit 
Jahrzehnten verlässlich um die Gruppen und die Häuser. Für Einweisung und 
Abnahme haben wir ggf. HIlfe, bei der Reinigung haben wir derzeit aber kei-
ne Ansprechpartner*innen für den Fall, dass Frau Tittmann mal ausfällt. 
Bei Interesse oder Nachfragen melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.reformiert-sued.de


               

       Offene Gesprächsabende „Und was glaubst Du?“ 
 

Die offene Gesprächsrunde „Und was glaubst Du?“ startet      
voraussichtlich wieder mit einem Besuch im Kunstmuseum am 
9.10. um 20 Uhr. 

 
 
 
 
 

Prävention und Schutz vor sexualisierter Gewalt 
Der Schutz vor sexualisierter Gewalt ist eine Alltagsaufgabe - für die Kir-
che, für Ihre Gemeinden, in Kindergärten, Gruppen etc. Es geht um Wahr-
nehmung und Achtsamkeit, Transparenz und Sicherheit. Die Gesamtsynode 
der Ev.-ref. Kirche befasste sich im Mai bei ihrer Tagung im Kloster Frens-
wegen ausführlich mit der Thematik. Inzwischen hat es eine erste Informa-
tionsveranstaltung für Kirchengemeinden gegeben, bei der auch drei Teil-
nehmende aus Bayreuth zugeschaltet waren. Zur Prävention und zum 
Schutz vor sexualisierter Gewalt hat jede Kirchengemeinde je vor Ort mit 
Beteiligten aus möglichst allen Bereichen des Gemeindelebens (und ggf. 
auch von außerhalb) ein Konzept zu erstellen. Die Landeskirche wird durch 
das Angebot von Workshops impulsgebende und begleitende Hilfestellung 
hierfür geben. Das Konzept soll nach Möglichkeit bis Ende 2024 fertigge-
stellt sein, um dann mit stetigen Anpassungen aktiv genutzt zu werden. 
Über den Fokus der sexualisierten Gewalt hinaus kann erwartet werden, 
dass die achtsame Wahrnehmung des eigenen Gemeindelebens neue Impul-
se geben kann, damit sich Menschen in unserer Gemeinde wohl und sicher 
fühlen.  
Für die Ev.-ref. Kirchengemeinde in Bayreuth suchen wir dringend Men-
schen unterschiedlichen Alters und Geschlechts, damit wir uns gemeinsam 
auf diesen wichtigen Weg begeben können. Bei Interesse oder Rückfragen 
sprechen Sie uns gerne an oder melden sich im Gemeindebüro. 
 

Sie können außerdem an einer Umfrage teilnehmen, die Sie 
- je nach Alter - über folgenden QR-Codes finden: 
 
Unter 27 Jahre:                                     Über 27 Jahre: 
 
 
 

         
                         Herzliche Einladung an interessierte Frauen jeden Alters    

             zum Frühstück für Frauen am Samstag, 23. September 
    von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in unser Gemeindehaus.  

 

                                        Thema: „Herbstfarben“ 
 

        Anmeldung und nähere Informationen im Gemeindebüro und bei       
   Petra Ernst, Isabell Schuierer, Annette Eisenstein und Elke von Uslar. 



Zur Geschichte der Gemeinde 
Pünktlich vor dem Hugenottentag erschien eine Arbeit von Dr. Karla Fohr-
beck, u.a. Kulturpreisträgerin 2022 der Stadt Bayreuth, zur Geschichte der 
Reformierten Kirche in Bayreuth in der Markgrafenzeit. Der Beitrag der 
renommierten Kulturwissenschaftlerin und –publizistin ist ein echter 
Schatz für die Gemeinde, mit zahlreichen Details werden die Zusammen-
hänge des Weges der Flüchtlingsgemeinde von den ersten Anfängen bis 
heute (mit Schwerpunkt in der Markgrafenzeit) historisch genau und leicht 
verständlich dargestellt. 
Der reich bebilderte Artikel ist - neben vielen weiteren Bei-
trägen zur Markgrafenzeit - auf www.markgrafenkultur.de 
veröffentlicht, über den nebenstehenden QR-Code kommen 
Sie direkt auf den Artikel. 
Ein herzlicher Dank an Dr. Karla Fohrbeck und den Verein 
Markgräfliches Bayreuth! 

Wir freuen uns, dass wir den Konfirmationsgottesgottesdienst bei gutem 
Wetter mit den Familien und Gästen im Gemeindegarten feiern konnten. 
Es  bleiben viele Eindrücke: Es war ein toller Rahmen "im Grünen“ mit ge-
nügend Platz für alle Gäste und Gemeindeglieder, feierlich-fröhliche Stim-
mung, leckeres - selbstgebackenes - Brot, das die Konfirmandinnengruppe 
gemeinsam zum Abendmahl verteilte, wunderschöne Musik und Lieder und 
natürlich vor allem die insgesamt sechs Konfirmandinnen mit ihrem ver-
trauensvollem „Ja“ zu Gottes Segenszuspruch. 
Wir sagen herzlichen Glückwunsch an: 
 

Smilla Froben, Jule Burkhardt, Finja Junker, Frida Heilmann,  
Elisa Hoos und Katja Wirner (von links nach rechts) 

Hugenottentag 
 

Vom 7. bis 9. Juli lädt die Gemeinde      
zusammen mit der Deutschen Hugenot-
ten-Gesellschaft e.V. in Kooperation mit 
dem Evangelischen Bildungswerk zum 
52. Deutschen Hugenottentag in die Re-
formierte Kirche ein.  
Der Hugenottentag findet alle zwei Jah-
re an wechselnden Orten mit hugenotti-
scher Vergangenheit statt. Im Mittel-
punkt stehen Vorträge, Musik und Begeg-
nungen rund um das Glaubensleben und 
die Geschichte der Hugenotten. 
Wir laden zu folgenden Programmpunk-
ten ein, die je nach Interesse natürlich 
auch einzeln besucht werden können.  

 

Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind! 
Freitag, 7. Juli 
 

 17 Uhr Eröffnung des 52. Hugenottentages mit Grußworten von Ober
     bürgermeister Ebersberger, Landrat Wiedemann, Dekan Hacker 
     und Gemeindereferent Schloßmacher 
      Musik: Hanna Park und Dorothee Stoll 
 18 Uhr Vortrag: Die Geschichte der Evang.-Ref. Gemeinde Bayreuth 
             im 19. und 20. Jahrhundert (Dr. Marcus Mühlnikel, Institut für 
     Fränkische Landesgeschichte Thurnau) 
 19.15 Uhr Empfang und Beisammensein mit Abendessen in Gemeinde-
     haus und –garten 
 

Samstag 8. Juli 
 

 10.30 Uhr Vortrag: Hugenottische Erinnerungskulturen, hugenottische 
             Mythen (Prof. Dr. Alexander Schunka, FU Berlin) 
 17 Uhr Vortrag: Hugenotten in Brandenburg-Bayreuth - Internationale, 
             transregionale und lokale Perspektiven (Prof. Dr. Susanne 
             Lachenicht, Universität Bayreuth) 
 20 Uhr Psalmenkonzert in der Stadtkirche (Stadtkirchenkantorei;  
             KMD Michael Dorn) 
 

Sonntag, 9. Juli 
 

 10 Uhr Gottesdienst 
 11.30 Uhr Von der Genealogie zur Biographie (Dr. Andreas Flick,  
     Deutsche Hugenotten-Gesellschaft e.V.) 
 

  Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, Spenden werden erbeten. 



                   
Gemeindeferien im August 

 
  Das Gemeindebüro ist in den Ferien vom 18. August bis 5. September 
        wegen Urlaub geschlossen -  jedoch telefonisch erreichbar. 
 

Im August finden in unserer Kirche keine Gottesdienste  
und Veranstaltungen statt. 

In ökumenischer Verbundenheit laden wir in der Sommerpause auch 
zu den Gottesdiensten der Mitgliedskirchen der AcK Bayreuth ein.  

 

 
TERMINE Juli 2023 

 
07 Fr  bis Sonntag: Deutscher Hugenottentag in Bayreuth (s. Text) 
08 Sa             
09 So     10 Uhr Gottesdienst; Pfr. Simon Froben     
10 Mo    15 Uhr Minigruppe 
11 Di  18.30 Uhr Männergruppe 
12 Mi  
13 Do 18 Uhr Presbyteriumssitzung;  Konficamp der ERJS (bis 16.7.) 
14 Fr  
15 Sa             
16 So 10 Uhr Gottesdienst; Prediger i.E. Leo Deisenhofer; 
  17 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfrn. Brigitte 
  Häusler mit anschl. Empfang       
17 Mo 15 Uhr Minigruppe 
18 Di  
19 Mi  
20 Do  
21 Fr 15 Uhr Geburtstagskaffee (s. Text) 
22 Sa             
23 So 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Emil Evers; Pfr. Froben; 
  11.30 Uhr Kinderkirche        
24 Mo 15 Uhr Minigruppe 
25 Di  
26 Mi  
27 Do 
28 Fr 
29 Sa             
30 So 10 Uhr Gartengottesdienst mit Taufe von Nele Mainka;  
  Pfr. Simon Froben         
31  Mo Sommerfreizeit der ERJS (bis 10.8.) 

TERMINE  September 2023 
 
01 Fr 
02 Sa              
03 So  10 Uhr Gottesdienst; Pfrn. Silke Brenningmeyer-Beneken; 
  anschl. KirchenkaffeePlus        
04 Mo  
05 Di  
06 Mi  
07 Do 
08 Fr 
09 Sa 11 Uhr Kanutour der Konfirmandenfamilien 2023   
10 So    10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Simon Froben 
  11.30 Uhr Kinderkirche                               
11 Mo  
12 Di 18.30 Uhr Männergruppe 
13 Mi  
14 Do 
15 Fr  
16 Sa             
17 So 10 Uhr Gottesdienst; Prediger i.E. Leo Deisenhofer   
18 Mo 15 Uhr Minigruppe 
19 Di 17.30 Uhr Gemeindebriefausschuss 
20 Mi  
21 Do 
22 Fr  
23 Sa 9.30 Uhr Frühstück für Frauen (s. Text)      
24 So 10 Uhr Gottesdienst; Pfr. Simon Froben     
25 Mo 15 Uhr Minigruppe 
26 Di 11 Uhr Gemeindebrieffalten 
27 Mi 
28 Do  
29 Fr 
30  Sa 

02 Mo 15 Uhr Minigruppe 
03 Di 18.30 Uhr Männergruppe 

         Am Sonntag, 1. Oktober feiern wir um 11 Uhr unser  
    Erntedankfest mit Abendmahl in der schönen Scheune in Oberwaiz.  
 

Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir noch gemütlich zu-
sammen sein und gemeinsam zu Mittag essen. Für das Büffet freu-
en wir uns über Ihren Beitrag.    
Für Fahrgelegenheiten fragen Sie bitte im Gemeindebüro nach.  


